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Ruhla, 23.04.2014 
66. Pressemitteilung Lux Festspiele 
 

Lux Festspiele 2014 – Choralsinfonie von Friedrich Lux zum Auftakt 
 
Die Lux Festspiele 2014 laden wieder ein, Werke von Friedrich Lux zu hören, u.a. die 
Choralsinfonie „Durch Nacht zum Licht“ (3.5.) und alle drei Streichquartette (11.5., 17.5., 24.5.).  
Die Sinfonie Nr. 4 „Durch Nacht zum Licht“ Op. 80 wird vom Freiburger Bachensemble unter der 
Leitung von Christian Drengk aufgeführt. An der Orgel wird Anna-Victoria Baltrusch spielen. Damit 
erklingt zum Auftakt auch ein biographisch sehr bedeutendes Werk, denn die Sinfonie für Orgel, 
Streicher, Trompeten und Pauke widmete Friedrich Lux seiner kurz zuvor gestorbenen Frau. "Dem 
Andenken einer theueren Dahingeschiedenen" und als gläubiger Christ schrieb er das Stück über die 
Choräle „Christ lag in Todes Banden“ vom Eisenacher Johann Sebastian Bach (1685-1750), 
„Aufersteh'n, ja aufersteh'n wirst du“ von Carl Heinrich Graun (1701-1759), und „Lobe den Herren 
den mächtigen König der Ehren“ von Joachim Neander (1650-1680). Mit diesem musikalischen 
Glaubensbekenntnis schöpfte Friedrich Lux auch Kraft für die Trauerarbeit. Er schuf damit ein 
Werk, das in der Gläubigkeit bis in die heutige Zeit nachhallt. Aus gegebenem Anlass und in 
dankbarer Erinnerung widmet der Lux Festspielverein die diesjährige Aufführung der Choralsinfonie 
Herrn Rüdiger Lux, 2. Vorsitzender des Lux Festspielvereins, der am 3. Februar 2014 leider viel zu 
früh verstorben ist. 
 
Unter dem Motto „eine Region schaut in die Zukunft“ werden 2014 junge, internationale Künstler 
auch neue Kompositionen spielen. So wird die Kammeroper „Der kleine Schmied von Ruhla“ 
(31.5.), ein Stück für Kammerensemble und drei Sänger, uraufgeführt. Der in Wien lebende Spanier 
Adrian Artacho und der Wiener Schriftsteller Matthias Heger haben es frei nach der Sage „Der 
Schmied von Ruhla“ und nach Motiven der gleichnamigen Oper von Friedrich Lux komponiert. 
Spielen wird das Neue Atelier, ein kreatives und international besetztes Ensemble. „Die Geschichte 
vom Schmied ist dabei traditionsbewusst und zugleich humorvoll inszeniert“, beschreibt Miquel 
Àngel Parera Salvà, Festspielleiter und Produzent, das Werk. „Diese Uraufführung wird sicher ein 
Höhepunkt“, meint Dr. Gerald Slotosch, 1. Vorsitzender, wobei es drei weitere Uraufführungen 
[UA] der Kompositionen von Artacho, so zwei Streichquartette und ein Klavierstück geben wird. 
Außerdem gibt es ein umfangreiches Programm für musikinteressierte Kinder.  
 
b.w.  
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Konzertprogramm 
03. Mai | 19 Uhr | St. Concordia-Kirche Ruhla | Anna-Victoria Baltrusch (Orgel), Christian Drengk 
(Leitung), Freiburger Bachensemble | Orchesterkonzert „Durch Nacht zum Licht“, 
11. Mai | 15 Uhr | Telemannsaal Schloss Wilhelmsthal | Testore Quartett | Lux Streichquartette 
[UA], 
16. Mai | 19.30 Uhr | Kurtheater Bad Liebenstein | Alexey Pudinov | Promenaden am Klavier, 
17. Mai | 19.30 Uhr | Stadtkirche Bad Salzungen | Alliance Quartett Wien | Lux Streichquartette, 
23. Mai | 19.30 Uhr | Annen-Kirche Eisenach | Neus Estarellas Calderón | Klavier und Kinder [UA], 
24. Mai | 15 Uhr | Telemannsaal Schloss Wilhelmsthal | Kilian Quartett | Lux Streichquartette [UA], 
29. Mai | 10 Uhr | Scharfenburg Thal | Gottesdienst mit Chorbegleitung, 
30. Mai | 19.30 Uhr | St. Concordia-Kirche Ruhla | Thorsten Pech | Orgelkonzert, 
31. Mai | 19.30 Uhr | St. Trinitatis-Kirche Ruhla | Neues Atelier | Kammeroper „Der kleine Schmied 
von Ruhla“ [UA], 
 
Kinderprogramm 
11. Mai | ab 11 Uhr | Kinderprogramm und Picknick im Schloss- und Parkanlage Wilhelmsthal, 
16. Mai | 17 Uhr | Programmeinführung und Gespräch mit Alexey Pudinov im KurTheater Bad 
Liebenstein, 
23. Mai | 17 Uhr | Programmeinführung mit Neus Estarellas Calderon in der St. Annen-Kirche zu 
Eisenach. Neus Estarellas gibt für die Kinder und alle Musikliebhaber eine Einführung in die Neue 
Musik und kommt mit den zukünftigen Musikern ins Gespräch. 
Der Eintritt zu diesen drei Veranstaltungen ist frei. 
 
31. Mai | 19.30 Uhr | Kammeroper „Der kleine Schmied von Ruhla“, St. Trinitatis-Kirche Ruhla 
Eintritt: Jugendkarte bis 18 Jahre: 10 €, Erwachsene 17 € (Vorverkauf 16 €), 
 
Karten gibt’s in den Touristinformationen Ruhla, Eisenach, Bad Liebenstein und Bad Salzungen 
sowie online auf www.lux-festspiele.de. 

http://www.lux-festspiele.de/

